
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 9 (1887)

Heft: 33

Anhang: Annoncen-Beilage zu Nr. 33 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. Gallen. Annoncen-:Beilage zu Nr. 33 der Schweizer Frauen-Zeitung. 13. Augnst 1887

JSriefktt|lcit kr Ikkliüßis.

glnwiffcttbc in II. At« ßefteßte grage
ift ein richtiger ®rabmefjer für tote ©plibität
AljreS ©trebenS. ©§ ift feine <Scf(antoe, bié 93e=

beutung eines grembtnotteS niä)t ju lennen,
aber es ift eine jetjr bejetdjnenbe ©ßarafter»
jäjranclje, fiel) ber grembtoörter fortgefetjt ju
behielten unb ein Sßerffcinbntt berfelben ju
Ijäudjelti, um fid; einen îlnftrid) bon Silbung
unb ©eleljrfarrtfeit ju geben. — Qrtljopäbie
ift bie Seljre Bon ber ®eraberid;tung Berfrümtn»
ter ©liebmaten, namentUcl; be§ DiüdgrateS,
ber ÜIrnte unb 98eine. ©ie Borjitg(id;ften SRittel
ber Ortfjotoäbie finb: iïïietljobijd) ausgeführte
SBemegungen, ®urtf)frermung Bon 91tuSfeln,
Seinen unb SBänbern unb îtnuienbung Bon
93anbagen Unb 9Dlafcf)men. ©er aufmerffame,
fiebere unb geübte 93licf einer aehtfamen unb
erfahrenen fflîutter tann in ben meiften Säßen
ben ottfjopätoifdjen Strjt entbefjrtid; mad;en,
ba§ heifet, fie tann burd; richtige Borbeugenbe
53ef)ant>lung jebe Ülnlage ausmerzen ober im
Seime erftiden. ,§u btefem gtoede rnuj; tote

QJIuiiter ' mit bem Sau Unb ber ©inricljtung
be§ fttlbliäjen ßörperS Berfraut unb im ©taube
fem, ürgeüb ' ttelclje îlbiBeichungen fofort feft»
jufteßen. Sermittetft täglid;er ©afdjurtgen unb
îtbrcibungen be§ Körpers ift bie ßontiole eine

leicïjte unb juBerläffige.

grau.f'tniftc <£. in-§. gut rajdjeii ©elbft»
bercitung uon achtem SBeineffig bermif^t man
einen ßiter beliebigen ©ein mit eben fo Biel
©affer, gibt, ein gutes ©tücf nod; »armes
©d;tnarjbrob hinein unb fetjt bie glüffigfeit
ber größten ©onnenljit;e auS. ©djbit naa; roe=

nigen Sagen tann man bann junt ®ebrauäje
tauglichen ©ffig in glafdjen abfüllen. ©enn
Ofenwarme benutjt tuerben muß, fo bauert ber
ißrojefj einige Sage länger.

fPot'itïôsiÇctt in §. b. $. D£> mir an
Ahtet ©teile ©enjenigen heirathen mürben, ber
Ahnen ben unS jugefanbten ,§eirat(jSantrag
jugefteßt, fragen ©ie naiB. ©enn man Bon
einem fütanne nid;tS fehen tann als nur einen
gefdjriebenen §eirath§antrag, fo mut ©ineS
eben um jeben SßreiS t)eiratl)en mollen, um fo
ol;ne Weiteres „Aa" ju jagen, ©in Hofier fit;!»
gerechter 6eirath§antrag fpiegelt nod; lange
nid;t baS SBefen be§ 9Jtanne§ — wie mandjeS
fotdje ©cljriftftüd wirb ja bent gefälligen Surtje
„Srieffteller für ßiebenbe" entnommen! Am
Itebrigen ift bod; nid;t gefagt, bat bei einer

folgen grage prompt ein unbebingteS An ober
9tein erfolgen foil. ©arum nidjt juerft fid)
näher tennen lernen? ©er ©d;ritt ift wahr»
lid; wichtig genug, um reiflid) überlegt 311

Werben, benn ber ©aljtt ift turj, bie fReu' ift
lang. ©enn ein unbefannier ©erbet feiner
SluSerwählten feine Seit unb ®elegenl)eit ein»
räumen mid, fid; gegenfeitig näl;er tennen 31t

lernen, ba ift etwas faul unb ber Slntrag
Wirb am aüetbeften mit einem entfd;iebenen
„Sletn" beantwortet. ©ie oft wirb nicht Bott
SRännern — wenn il;nen bereits baS 93tef)er
an berßeljte fitjt — bie SSerbinbung „mit einer
Sod;ter ober ©ittwe mit etwas Slermögen"
gefucfjt, um fid; über SXÖaffer gu halten unb
brängenbe SlerbinölidjfeUen 3U löjeu? 9tlfo
S8or)id)t unb {eine ©ile!

grau §?f. in (5). ©od mit SSergnügen be=

forgt werben, greunbüdjer ®ruß.

_
§rn. 3t- ^.-§3. in SBeften ©anf für

bie freunölidje gufüljrung unb fo feljr fdjäijenS»
Werthe 9lnertennung unfereS ©tre6enS. SBir
cnt6ieten freunbliche ®rüjje!

grt. 3. in §8. ©er betreffenbe ülrtifel
ift feine ©infenbung; Ahr ülrgwohn ift aljo
Bößig unbegrünbet.

grau (S. W. in #. bleiben ©ie ben gansen
Körper beS KinbeS täglid) 3met 9)tal mit ei=

uem mitben gett anhaltenb ein unb geflattert
©ie burd;auS feine geWürste 9laljrung. ®a=
bet laffen ©ie bie Steine fid; Biel im greien
bewegen unb fd;elten ©ie nidjt; wenn habet
ein paar Sffläfcheftüde mehr gereinigt werben
müffen. 91ucf; barf eS ©ie ja nidjt fiören, wenn
baS ätherifd;e ®efid;ld;en unb bie feinen ,§änb-
d;en babet braun unb feft Werben, ©ie wahre,
bauerhafte ©d;önl)eit, bie baS rauhe Seben

aushalten fann, ift nidjt „ätljertjd;".
glJïrtttfdjeu in §51. ©8 ift begreiflich, bafj

©ie fid; für bie neue ©rfinbung in ber 99iöbel=

brandje lebhaft intereffiren. SBelche S3raut
Wünjchte aucl; nidjt, bafe ifjre „9IuSftattung"
immer fo fein unb neu auSfehen mödjte, wie
in ben Sagen ber elften ®inrid;tung. 9lod;
erflärtidjer wäre Ahr Anieïeffe, wenn ©ie fid;
burd; ben 9lugenfd;ein Bon ber pvaftifdjen ©le»

gait3 unb geinheit eines folcljerweife Berfertig»
ten 9DlöbelftüdeS überjeugert tonnten, ©emt
©ie fid; sur tBefidjtigimg eines ©tüdeS 3U

unS bemühen wollen, fo finb wir sur SSor»

3eigung jeberjeit bereit, gür 9läl;ere§ unb aß»

fällige Aufträge wenben ©ie fich an ben 6r=
finber §rn. §. A. So^harbt, 9Röbelfd;reiner
tu geljraliorf, ßanton gürith.

2Öä()vcttö Der iRctfc Saifou joßte
fein Sourift unb namentlid; feine gautüte,
Weldje fich tu bie ©ommerfnjehe begibt, bie

9Ilitnahme eines ber nütjlidjften Dlequijiten Ber»

fäumen, toeffert 83efth fich fcf)on S° manchem
femjilngigen ©täbter als unfdjätjbar erwiefen
hat. Am lärtblichen 3Birt1j§haufe, wie in ber
^lenfton be§ fleinen SuftfurorteS, im ®e6trg§»
borfe, wie in ber gifdjerhlitte am 93teereS»

ftranbe, fann eS trotj aßer Seuffeligfeit ber

eingeborenen SBirtfje paffiren, bafe bem @afte
eine redjt fraginürbige ßoft Oorgefe^t wirb.
®a gibt e§ fihwache SBouißon, matte ©aucen
unb überhaupt flaue, nidjt munbeu woßenbe
gleifdifpeifen. ®aS einfad)e 9JlitteI, aße biefe

®erid)te fofort su Berbeffern, iljnen ßraft, ®e»

fihmad unb ©ürse 3U geben, ift jeber im
ßüchenwefen erfahrenen ©ante befannt: Sie»
Btg'8 glcifdjeptraft bewährt fich ouf biejem
©ebiete ftetS als UniBerfalmittel. gwar hat fiih
baSwohlBerbiente treffliihe RenomméebeSfetben
SU neuerer Seit fetbft in ßleiufiäbten unb auf
bem Sanbe Betbreitet, inbefjen bürften immer
noch ®egenben aufsufinben fein, in welchen baS

©ptraft niiht aßgemein angewenbet Wirb. ©d)on
fo manche tüöhtige §au§frau aus ber ©tabt
hat fid) ben böslichen ©anf ber 2Girtf)in auf
bem Sanbe erworben, wenn leijtere, bie bis»
l;er bem 9lltf;ergebrad;ten hutbigte, mit ben

Slorsügen biefer auSge3eiihneten ©rfinbung be»

fannt gemad)t würbe, ©ah foldjen Souriften,
Welche ben mit mobernen ßultur»6rrungen=
fc^afiert noch nicht Bertrauten 3legionen ihren
SBefuth abftatten woßen, einige Söpfdjen Sie»

hig'S gleifcheptraft bie werthBoßften ©ienfte
leijten fönnen, ift Bon îlfrifareifenben, Wie

Bon 9torbpoIfaf)retrt mit höihfter Ülnerfennung
beseugt werben.

Inserate.
On demande pour la Suisse française

une jeune fille intelligente, ayant appris
couturière comme rassujettie; elle apprendrait

le français. —. S'adresser à Mlle,
Maudrin, Bex. [5368

Zur Beachtung.
Für ein Pensionat der französischen

Schweiz wird eine kräftige und arbeitsame

Köchin gesucht. Gute Empfehlungen

sind erforderlich. Grosser Lohn.
Gelegenheit zur Erlernung der französischen

Sprache. — Jüan wende sich an
das Pensionat Monney in Avenohes (Et.
Waadt). [5356

Koch-Lehrtochter.
Eine gut empfohlene Tochter könnte

als Kocn-Lehrtochter in ein grösseres
Hotel der Ostschweiz sofort eintreten.

Offerten mit Photographie unter 5371
befördert die Expedition d. Bl. [5371

Eine
Familie mit mehreren Kindern in

Davos sucht zum 1. September ein
zuverlässiges, ordentliches Mädchen
zur Besorgung aller Hausgeschäfte.
Offerten mit Zeugnissen sind an die

Expedition der ..Bavo s er Blätter" zu
richten. [5364

Man Vtol'tann'i auf Ende August zur
illtill V Bl laiig t Hülfe einer Hausfrau
ein junges, braves Mädchen, welches sich
allen Hausgeschäften unterziehen will und
besonders Liebe hat zu Kindern. Bescheidener

Lohn, dagegen Gelegenheit, die
französische Sprache zu erlernen, und gute
Behandlung. Sich zu melden an Ed. Mayer,
Chapellerie, Ohaux-de-Fonds. [5369

Gesucht wird
zu einer Herrschaft auf dem Lande ein
treues, starkes Mädchen, das wieder vom
Lande ist, etwas kochen kann und die
übrigen Hausgeschäfte versteht. Gute
Referenzen unerlässlich. [5367

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

(garantirt reine Wolle), à Fr. 1. 20 per
Elle oder Fr. 1.95 per Meter, versenden
in einzelnen Metern, Roben, sowie in
ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis. (7) [5165

Stelle-Gesuch:
I 5343] Für ein junges Mädchen, das den
I Hindergärtnerinnenkurs und das Examen

bestanden, entsprechende Anstellung.
Anfragen gefl. unter Ziffer 5343 an die

Expedition d. BL

Koch-Lehrtöchter
werden angenommen in der französischen
Schweiz à 40 Fr. per Monat. [5366

Nachfrage bei der Expedition d. Bl.

E
in Mädchen aus achtbarer Familie
wünscht baldmöglichst eine Stelle in
einem Privathaus zur Besorgung der
Hausgeschäfte. [5344

Eine
gesunde, starke Tochter, welche

das Glätten gelernt, wünscht in einem
Gasthofe oder bei Privaten auch das
Kochen und Serviren zu erlernen.

Dieselbe würde sich für längere Zeit ohne
Lohnanspruch verpflichten, wobei gute
Behandlung vorausgesetzt wird. [5365

Servir-Lehrtochter
in einen hessern Gasthof der Ostschweiz
gesucht. [5372

Anmeldung mit Photographie unter
Ziffer 5-372 an die Expedition d. Bl.

Gesucht:
Ein junges Mädchen, welches ordentlich

nähen kann und gerne mit Kindern
umgeht. Es ist Gelegenheit geboten,
französisch zu lernen. [5373

Ein junges, braves Mädchen,
welches die häuslichen Geschäfte erlernen
möchte gegen freien Unterhalt, findet eine
gute Stelle bei Mad. Greuter, Epicerie,
Place du Bois, Chaux-de-Fonds. [5370

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784

Frau Bürge-Herzog;, Tailleuse,
Häringstrasse 17, Zürich.

In jeder Familie sollten

Biscuits
— in ~VV ï 111 <-r-t liin- -

vorräthig sein. [5236
Stets fertiges und billigstes Dessert.

Feiner Geschmack.
Grosse Haltbarkeit.

Erhältlich in allen grössern
Conditoreien, Bäckereien, Comestibles-

und Spezereihandlungen.
Man wird gebeten, genau auf Namen und

Fabrikmarke zu achten.

Bmumori
CHOCOLADE

5163] Garantirt waschächte, nach aller-
neuesten Dessins bedruckte Mousse-
line-laine, Crêpe de Chine (Anderson),

Etamine, Satinette, Damiers
und Foulards à 24 Cts. per Elle oder
40 Cts. per Meter, versenden in
einzelnen Metern, sowie in ganzen Stücken
portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Zentralh., Zürich.
P. S. Muster- Collectionen bereitwilligst

franko u. neueste Modebiider gratis.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

Früchtepressen
Conservegläser
Conservebüchsen

empfiehlt
Adolf Erpf, Zürich,

5360] 6 Sehifflände 6.

Kanton Waadt.
Pension für junge Töchter

von Fr. 700 per Jahr an.
5323] Unterrichtsertheilung in der
französischen Sprache, in der Näherei, in der
Zuschneidekunst und Verfertigung von
Bett- und Leibwäsche, sowie in den
Handarbeiten. Gute Kost und liehevolle
Behandlung.

Referenzen zur Verfügung.
Gefl. Offerten unter Chiffre H 1874 M

an Haasenstein & Vogler in Montreux.

Aechten
Bienenhonig
versendet franko per '/2 Kilo zu Fr. 1. —,
bei Abnahme von 25 Kilo per '/a Kilo zu
90 Rp., bei Abnahme von 50 Kilo per '/a
Kilo zu 80 Rp. Alles diesjährige Ernte
und mittelst Schleuder gewonnen.

Zur gefälligen Abnahme empfiehlt sich
bestens [5374

R. Funk, Bienenzüchter,
in Mettmenstetten (Zürich).

Vorzüglichste Qualität.

Sitills
PULVER-

\J \JJ Uf l.n u L.

Bequemste Zubereiiung,

!n allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [5328

Für Blumenliebhaber

Erzielt Pflanzen von ausserordentlicher,
noch nie gesehener Grösse und Schönheit.
In Post-Collis à 1,50 Mk.

< i nstnv Moritz,
5362] Pyritz in Pommern.
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Kriefkasten der Rtdaktlou.

Unwissende in U. Ihre gestellte Frage
ist ein richtiger Gradmesser für die Solidität
Ihres Strebens. Es ist keine Schande, die
Bedeutung eines Fremdwortes nicht zu kennen,
aber es ist eine sehr bezeichnende Charakterschwäche,

sich der Fremdwörter fortgesetzt zu
bedienen und ein Verständniß derselben zu
häucheln, um sich einen Anstrich von Bildung
und Gelehrsamkeit zu geben. — Orthopädie
ist die Lehre von der Geraderichtung verkrümmte?

Gliedmaßen, namentlich des Rückgrates,
der Arme und Beine. Die vorzüglichsten Mittel
der Orthopädie sind- Methodisch ausgeführte
Bewegungen, Durchtrennung von Muskeln,
Sehnen und Bändern und Anwendung von
Bandagen und Maschinen. Der aufmerksame,
sichere und geübte Blick einer achtsamen und
erfahrenen Mutter kann in den meisten Fällen
den orthopädischen Arzt entbehrlich machen,
das heißt, sie kann durch richtige vorbeugende
Behandlung jede Anlage ausmerzen oder im
Keime ersticken. Zu diesem Zwecke muß die
Mutier-mit dem Bau und der Einrichtung
des kindlichen Körpers vertraut und im Stande
seist,-irgend welche Abweichungen sofort
festzustellen. Vermittelst täglicher Waschungen und
Abreibungen des Körpers ist die Kontrole eine

leichte und zuverlässige.

Frau.Emilie K. in S. Zur raschen
Selbstbereitung von ächtem Weinessig vermischt man
einen Liter beliebigen Wein mit eben so viel
Wasser, gibt, ein gutes Stück noch warmes
Schwarzbrod hinein und seht die Flüssigkeit
der größten Sonnenhitze aus. Schön nach
wenigen Tagen kann man dann zum Gebrauche
tauglichen Essig in Flaschen abfüllen. Wenn
Ofenwärme benutzt werden muß, so dauert der
Prozeß einige Tage länger.

Dornröschen in S. b. K. Ob wir an
Ihrer Stelle Denjenigen heirathen würden, der
Ihnen den uns zugesandten Heirathsantrag
zugestellt, fragen Sie naiv. Wenn man von
einem Manne nichts sehen kann als nur einen
geschriebenen Heirathsantrag, so muß Eines
eben um jeden Preis heirathen wollen, um so

ohne weiteres „Ja" zu sagen. Ein bloßer styl-
gercchter Heirathsantrag spiegelt noch lange
nicht das Wesen des Mannes — wie manches
solche Schriftstück wird ja dem gefälligen Buche
„Briefsteller sür Liebende" entnommen! Im
klebrigen ist doch nicht gesagt, daß bei einer
solchen Frage prompt ein unbedingtes Ja oder
Nein erfolgen soll. Warum nicht zuerst sich

näher kennen lernen? Der Schritt ist wahrlich

wichtig genug, um reiflich überlegt zu
werden, denn der Wahn ist kurz, die Neu' ist
lang. Wenn ein unbekannter Werber seiner
Auserwählten keine Zeit und Gelegenheit
einräumen will, sich gegenseitig näher kennen zu
lernen, da ist etwas faul und der Antrag
wird am allerbesten mit einem entschiedenen
„Nein" beantwortet. Wie oft wird nicht von
Männern — wenn ihnen bereits das Messer
an der Kehle sitzt — die Verbindung „mit einer
Tochter oder Wittwe mit etwas Vermögen"
gesucht, um sich über Wasser zu halten und
drängende Verbindlichkeiten zu lösen? Also
Vorsicht und keine Eile!

Frau Uf. in H. Soll mit Vergnügen
besorgt werden. Freundlicher Gruß.

Hrn. Zl. K.-ZZ. in M. Besten Dank für
die freundliche Zuführung und so sehr schätzens-
werthe Anerkennung unseres Strebens. Wir
entbieten freundliche Grüße!

Frl. I. H. in W. Der betreffende Artikel
ist keine Einsendung; Ihr Argwohn ist also
völlig unbegründet.

Frau H. U. in H. Reiben Sie den ganzen
Körper des Kindes täglich zwei Mal mit
einem milden Fett anhaltend ein und gestatten
Sie durchaus keine gewürzte Nahrung. Dabei

lassen Sie die Kleine sich viel im Freien
bewegen und schelten Sie nicht, wenn dabei
ein paar Wäschestücke mehr gereinigt werden
müssen. Auch darf es Sie ja nicht stören, wenn
das ätherische Gesichtchen und die feinen Händchen

dabei braun und fest werden. Die wahre,
dauerhafte Schönheit, die das rauhe Leben
aushalten kann, ist nicht „ätherisch".

^
Ilräutchen in W. Es ist begreiflich, daß

Sie sich für die neue Erfindung in der
Möbelbranche lebhaft interessiren. Welche Braut
wünschte auch nicht, daß ihre „Ausstattung"
immer so fein und neu aussehen möchte, wie
in den Tagen der ersten Einrichtung. Noch
erklärlicher wäre Ihr Interesse, wenn Sie sich

durch den Augenschein von der praktischen
Eleganz und Feinheit eines solcherweise verfertigten

Möbelstückes überzeugen könnten. Wenn
Sie sich zur Besichtigung eines Stückes zu

uns bemühen wollen, so sind wir zur Bor-
zeigung jederzeit bereit. Für Näheres und
allfällige Aufträge wenden Sie sich an den
Erfinder Hrn. H. I. Boßhardt, Möbelschreiner
in Fehraltorf, Kanton Zürich.

Während der Reise-Saison sollte
kein Tourist und namentlich keine Familie,
welche sich in die Sommerfrische begibt, die

Mitnahme eines der nützlichsten Requisiten
versäumen, dessen Besitz sich schon so manchem
feinzüngigen Städter als unschätzbar erwiesen
hat. Im ländlichen Wirthshause, wie in der

Pension des kleinen Lustkurortes, im Gebirgs-
dorfe, wie in der Fischerhütte am Meeresstrande,

kann es trotz aller Leutseligkeit der

eingeborenen Wirthe passiren, daß dem Gaste
eine recht fragwürdige Kost vorgesetzt wird.
Da gibt es schwache Bouillon, matte Saucen
und überhaupt flaue, nicht munden wollende
Fleischspeisen. Das einfache Mittel, alle diese

Gerichte sofort zu verbessern, ihnen Kraft,
Geschmack und Würze zu geben, ist jeder im
Kllchenwesen erfahrenen Dame bekannt: Lie-
big's Fleischextrakt bewährt sich auf diesem
Gebiete stets als Universalmittel. Zwar hat sich

das wohlverdiente treffliche Renommee desselben

zu neuerer Zeit selbst in Kleinstädten und auf
dem Lande verbreitet, indessen dürften immer
noch Gegenden aufzufinden sein, in welchen das
Extrakt nicht allgemein angewendet wird. Schon
so manche tüchtige Hausfrau aus der Stadt
hat sich den herzlichen Dank der Wirthin auf
dem Lande erworben, wenn letztere, die bisher

dem Althergebrachten huldigte, mit den

Borzügen dieser ausgezeichneten Erfindung
bekannt gemacht wurde. Daß solchen Touristen,
welche den mit modernen Kultur-Errungenschaften

noch nicht vertrauten Regionen ihren
Besuch abstatten wollen, einige Töpfchen Lie-
big's Fleischextrakt die werthvollsten Dienste
leisten können, ist von Afrikareisenden, wie
von Nordpolfahrern mit höchster Anerkennung
bezeugt worden.

Inssi-aà
On àswanào pour la Fuisse kravpaiss

uns jeune kills intelligente, a^ant appris
couturière oomins rassujettis; slls apprsn-
àrait ls kruncà. -- F'aàrGssr à Nils.
Mauâriu, Dsx. (5368

lui' Vsaàìmg.
Lür sin Lensionat àsr kraunösisobsn

Zobwsir wirà oins krâktigs unà arbeit-
same IlTöczIxxix gesuebt. Outs Lmpksb-
lungen sivà srkoràsrlià Orosssr Lobn.
Oelegsnbeit sur Lrlsrnung àsr kransösi-
seksn gpraobs. — Klan wsnàs sieb an
àas Dsusiouat Mouuozr in ^vsuobss (Xt.
Waaàt). (5356

Roà-Iàtoelà.
Lins gut smpkoblens Noobter könnte

als Moon-Dêbrtoobtsr in sin grösseres
Hotsl âsr Ostsekwsi? sofort eintreten.

Olkertsn mit Lbotograxbis unter 5371
bskoràsrt àis Lxpsâition à. Li. fö371

ins Lamilis mit mslirsrsn Xinàsrn in
I» Davos suostt 2uin 1. September sin
I°1 Zuverlässiges, orclsntlisstss Nâàebsn

I 2ur Besorgung allsr Lausgesebäkts.
Olksrten mit Lsuguisssn sinà an àis

Lxpsâition àsr „vavoser Blätter" 2u
riesttsn. (5364

Nt, N suk Lnàs August sur
llllll! I aî î Lülks sinsr Lanskran
sin junges, braves Uâàobsn, welebss sieb
allen lZausgssebäktsn untsràbsn will unà
bssonàsrs Liebs bat 2u Linàern. Lesebsi-
àsnsr Lobn, àagegsn Oslsgsnbsit, àis Iran-
Aösisobs Lpraobs 2U erlsrnsn, unà guts Le-
banàlung. Lieb 2U mslàsn an Dâ. àzror,
Obapsllsris, 9baux-às-?ouàs. (5369

tàuàt wirâ
2U sinsr Lsrrsobakt auk àem Lanàs sin
trsuss, starkes Nâàobsn, àas wisâsr vom
Lanàs ist, etwas koebsn kann unà àie
übrigen Llausgssebäkts vsrstebt. Oute
Iîsksrsn2on unerlässlieb. (5367

Auskunft srtksilt àis Lxpsâition à. LI.

(garantirt reins Walls), à, Lr. 1. 29 per
Dlls oàsr Lr. 1.95 per Astsr, vsrssnâen
in einMlnsn Nstsrn, Loben, sowis in
ganssn Ltüeksn portofrei ill's ILaus

vkttingki' â Lo., vàl'là, ?ûrià
L.8. Nuster-Oollsetionsn bereitwilligst

unà neueste Noäediläer gratis. (7) (5165

8t6l!s-k68ueli:
5343) Lür ein junges Nâàebsn, àas àsn

j Miuàsrgârtusàusàurs unà àas Lxamen
bsstanàsn, sntsprscbsnàs Tinstsilung.

Anträgen geü. unter Lilksr 5343 an àis
Lxpsâition à. Ll.

Xoà-Iiài'tôelài'
wsràsn angenommen in àsr tran2ösisebsn
Lobwsir à 49 Lr. per Nonat. (5366

blaebkrage bei àsr Lxpsâition à. LI.

in Uâàobsn aus acbtbarsr Lamilis
wilnsobt balàmôgiiobst sins Ltslls in
einem Lrivstbaus ?ur Lssorgnvg àer
Uausgesebäkts. (5344

?1!ns gssunàs, starke Boebtsr, welebs
àas Oiättsn gelernt, wünsobt in einem

I 1 Oastboks oàsr bei Lrivatsn auvb àas
üvebsn unà Lsrvirsu 2U erlernen.

Dieselbe wllràs sieb kür längere Lsit obns
Lobnansprueb verpkliebten, wobei gute
Lebanàlung vorausgesetzt wirà. (5365

Zervir-Iiàtoclà
in einen bessern Oastbok àer Ostsobwei?
gssuebt. (5372

4cnmelàung mit Lkotograpbis unter
Lilker 5372 an àis Lxpsâition à. Ll.

l:
Lin junges Uâàoben, welebss oràsnt-

liob näben kann unà gerne mit Xinàsrn
umgebt. Ls ist Oslsgsnksit geboten, kran-
2ösiseb 2u lernen. (5373

à MM, NîìàdM,
welebss àis bäusliobsn Ossobäkte erlernen
möobts gegen kreisn Lnterbalt, kinàet sine
gute Stelle bei Naà. Srsntsr, Lxiesris,
Llaos àu Lois, vkanx-às-?onâ.s. (5379

Loàikss
weràsn elegant unà unter Oarantis kür
taàsllossn Lit? sebnsll unà billig angsker-
tigt. blaob auswärts genügt gut sit?snàe
Baille. — Lieb empksblenà (4784

?I'ÜU LürAS-ZIörsoF, ^uiUsuss,
Läringstrasse 17, 2üriob.

In jsàsr I'ANiilis

XIX » iIIr< xliiiii- -
vorrätbig sein. (5236

Stets fertiges unà billigstes Dessert.

Lsinsr (Zssczlirrrs.alr.
Trasss Haltlzarl:sit.

Lrkältlieb in allen grösssrn
Vllllàitorsiên, Däekersisn, llcnnsstiblss-

unà Lxe^êrsibànàlungen.
Nan wirà gebeten, genau auk biamen unà

Labrikmarks ru aobtsn.

SNMWUU
c«ocol.^05

5163j (Z-arantirt vasekâebts, naob allsr-
neuesten Dessins bsàruekts Mousse-
line-lkrine, vrêpe âe vkins (^.nàsr-
son), IltAinlixe, Satinette, vanxiers
unà ronlarâs à 24 Vts. per Dlls oàsr
40 (lts. psr Nstsr, vsrssnàsn iu sin-
?klnsn Nstsrn, sowis in gg.n?sn Ltllsksn
portokrsi in's Laus

veitingsi- â 0o., Zsàà, ^ûl-îek.
L. 8. Nustsr-Oollsotionkn dsrsitwilligst

trallko u. llsussts Noàedilàôr gratis.

2olàs NsàMs!
WsItg-lisstelluiiA àlltvvsrpsll 1885.

LULLàRVz
(8III88L)

kmMsdlt

5369j 6 L<zlriLg.àâs 6.

Xà0Q à^àt.
M MS6 löekttz!'

von Dr. 792 per llabr an.
5323) Llnterriebtzsrtkeilung in àsr kran-
sösisobsn Lpraebs, in àer blâbsrsi, in àsr
liusobnsiàekunst unà Vsrkertigung von
Lett- unà Lsibwâscbs, sowis in àsn Lanà-
arbeiten. Oute Lost unà liebevolle Le-
banàlung.

Lskersnssn sur Verfügung.
Oekl. Olkertsn unter Öbikkre B 1874 Zl

an ÄaasenÄSM >O Logier in Miàêuw.

LisQsrllioiiiK
vsrsenàst kranko psr '/- Xilo ?u Lr. 1. —,
bei Jbnabme von 25 Lilo per '/s Lilo su
99 Lp., bei J.bnabmo von 59 Xilo per
Lilo su 89 Lp. ^iles àissjâbrige Lrnts
unà mittelst Lcdlsuàsr gewonnen.

Lur gekälligen J.bnabme smxLsblt sieb
bestens (5374

lè. Liiznsllávlitsr,
in Hsttinenststten (Lüriob).

Vor^ügliostZto yualiiät.

ê?- ' ' - I.'-,).
MMURàlIZ!

r^i 11 ì/^ »
^

-

^ f"
V,/ ^ Z. F-V Q, I.

Lequömsiö ^ubkrsîiung.

!n sllen deàìenliôi-en Loncliwreien,
8pe?ereien à erdältlick. ^5328

2HDD für êîliimklliikibàlx;!'!

Lrrislt Lllansen von ausseroràsntlioksr,
noeb nie gssobsnsr Orösss unà Lobönbeit.
In Lost-tlollis à 1,29 Ml:.

< ì xxxl -

5362) D^rltîi in Lommern.



St, Gallen. „Don testen Erfolg Mm diejenigen Inserate, welcùe in die Hand der Frauenwelt gelangen," IX. Jahrgang.

Suppen- und Speisewüi-zeu (Bouillon-Extracte) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Suppenmehle. Kombinationen der besten
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Reis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-, Delicatesswaaren- und Droguerie-Geschäften. (M 5815 Z) [5283

Den P. T. Hausfrauen
zur gefl. Beachtung, dass Siglär's Patent-Sodin um 6 Cts. per Paquet à

% Kilo billiger geworden ist. Dasselbe kann nun bei seinen bekannten
unübertrefflichen Eigenschaften als das vortheilhafteste Waschmittel jeder Hausfrau
empfohlen werden. — In den meisten Spezereigeschäften zu haben. [5320

Elfte vermehrte und verbesserte Auflage

Elegant in Leinwand gebunden

T Fr. 35 Cts.
Verlag von

F. Engelhorii, Stuttgart.

Zu haben in jeder
Buchhandlung.

&. *
Nach

seinem

ganzen Umfange

dargestellt in Briefen

an eine Freundin nebst

Beigabe eines vollständ. Kochbuches

von Marie Susanne Kübler.
Johamies Seherr sagt von diesem Buche in der „Gartenlaube"

: „Tausenden und wieder Tausenden von jungen Mädchen,
jungen Frauen und jungen Müttern ist die Yerfasserin dadurch eine

Lehrerin und Führerin, geradezu eine "Wohlthäterin geworden und gar
mancher junge Ehemann hatte, ohne es zu wissen, vollauf Ursache der Marie

Susanne Kübler dankbar zu sein. [5171

Gimtes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!
Gegründet J. F. Zwalllcil, Thun. 1866

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Fiaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

;hocolat,& 2
ACÄO

LAUSANNE
SUISS E).

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Zahnarzt Hrch. Emil Wild
wohnt jetzt [5322

Bahnhofstrasse 94, Zürich.

ernerleinwand, anerkannt schönstes und solidestes Fabrikat,
glatt und façonirt, in jeder Breite und Qualität, zu ©rigfnal-
fabrikpreisen. (H 3274 Z) [5341

51z. Nordmann, 12 Löwenstrasse, Zürich.
Muster-Collectionen auf Verlangen franko zur Einsicht.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30% Fr. 3—9 unter oourantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 1,0/ai« nahezu 6 Pfund. [4806

I I- Brupbacher, Fabrikdépôt, ZUrich.

Keine Falten mehr!

!£ Hosenhalter

Praktischste Erfindung zur
Conservirung der Hosen.

Eine Nacht genügt, jede
Falte zu entfernen.

Man überzeuge sich durch
einen Versuch.

Der Effect ist ein ganz
erstaunlicher.

Preis feinvernickelt per Stück Fr. 1. 50
Versandt nach answärts

«m&swb per Nachnahme
En gros-Verkauf für die Schweiz

nur bei [5269

Zürich.
in- u. ausländisches

Fabrikat.VorhangstofFe, s

Bandes &Entredeux, Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, SÄI
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Otto Hamann
5135] St. Ballen.
Vermittlung von: Stellen,
Associationen, Commanditen,
Vertretungen und Vertretern, An- und
Verkäufen, Informationen, Incasso.
Streng reelle und prompte Bedienung.

J. Andel's
neu entdecktes [5307

überseeisches Pulver
tödtet

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,

Kassen, Fliegen, Ameisen,
Asteln, Vogelmilben, überhaupt
alle Insekten mit einer nahezu
übernatürlichen Schnelligkeit und
Sicherheit derart, dass von der
vorhandenen Insektenbrut gar keine
Spur übrig bleibt.
Echt und billig zu haben in Prag

in J. ANDEL'S Droguerie,
13 z. schwarzen Hund, Hussgasse 13.

In St. Gallen bei:
Hm. (4. Winterhalter, Inlterg.5.

In Altstätten bei:
Hm. J. Baumgartner-Ifiene.

Sonstige Niederlagen befinden
sich überall und sind durch
diesbezügliche Plakate angezeigt.

Solid.e
Wäscheleinen
W (50 bis 70 Meter lang)

von Fr. 2. 50 bis Fr. 10. — per Stück ;

Wascliseil-Brettclien
' ' Sehr hfihsehe

Täschchen mit rnrnrn
-®- (Macramé) ;

Schnürchen zu Macramé
empfiehlt bestens [5197

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 — Rennweg 85

Hermann Gilli
Veltliner - Weinhandlung

St. Gallen. [5305

C. Sprecher, i. „Sehlüssli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4799

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

Die besten

fabrizirt, hält auf Lager und sendet solche
umgehend — franko — zur Auswahl ein

Frau Amsler-yon Tobel
Oorsetfabrikation.

Magazin Mitte Hôtel Schwert
Züricll. [5001

Angabe des Taillenmässes über die Kleider

genommen, sowie des ungefähren Preises

nothwendig. (H1150Z)
Diplom für sorgfältige Ausführung, werth-

volle Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

kà ,,Ull LMIâ Mu Uölkiik in âik gUà àer kMkllVkiî WiWkll." I!. M»
5"»its»z><ì>i- rrixl ^z»<i>i<>v>x^<x> I î, x> i I1<>,>-11xt<) srmöglicbsn àis grössten Drsparnisss, maebsn àis sinkaeksten
8psisen ^u einem ,virklieksn kakelgsnuss. Aomentans Derstsilung obns )sde anàsrs Zugabe einer unvsrgisiobliok kräftigen kisisebbrübe
àureb einen kleinen Tiusat? àavon ^u bsisssm IVasssr. Durum — kür reins Xraktbrüks; Lnss bsrbes — vornebmliob ^u îàs unà ?u bouillon
à la jnlisnns; concentre às trulkes àu Dsrigorà — bocbksins gaucen^ür?:«. — Kombinationen àer besten
Rülssnkriicdts mit andern Luppsneinlagsn, ^is drünsrbs mit dràsug, (Zolàsrbs mit Reis u. a. 1k,«K5uir»1rx>««i». Linages Droàukt
mit vollständig gesprengten teilen. — 2lu babsn in allen bessern tlolonial-, Delleatess^aaren- unà Drogusris-dssckâktsn. M 5815 A) (5283

Den?. I. I lîu^srmìin
?ur geà. Leaedtuog, dass Llg^Iärs ?s.tent - Loâin um 6 (Its. per kannst à

'/s kilo billiger geworden ist. Dasssibs kann nun bei seinen bekannten unüber-
treülicben Digsnscbaktsn als das vortbsilbaktests IVsscbmittsl jeder Dauskrsu em-
pkoblsn werden. — In àen meisten Lxsasrsigesokäkteii aa baden. (5320

^Me vepmekrie unc! vei'bessei'tk ààgs
lZIsAUut in lâiivuirà Asduuàsu

7^ il. ;c» <Dîs.

Verlag von

k. LiiKüIIibi'li, 8tlittZîìit.

?iu lrubsu in j'eclsr

Lnelànâ-
Inn?.

SV
'*

l8luoli

seinem

Mn^ön IIinknnAö

clurASstellt in lZrieteu

sn einsZCrsuuàiu uedst Lei-
^sliö eines vollstäml. Koclibuelios

von Alaris Liisaune ILüdler.

Krôà LàWàMr à ààlàà!
llkKàài — .1. IV ^iîitii. — 18S«

Versende franko, gut verpackt, àurvb àis gav^s Lcbwà gegen Dostnacbnabms
eîn a>veiselilgf>ges lZeokbett mit bestem Kitt unà 7 Pfund vtnnesisvden flaumkeàern
(Rupf), bests Lorts fr. 22, mit grossem Lauptkissen fr, 30, 8ebr guter Halb-
tlsum pfundweise fr. 2. 20. ?weisvklätlge flaumdevkbetten mit 5 Dkund keinem
klaum fr. 31. (4800

âo ^
t Sìl I SS L

Lpseialits cìs (Zlioczolat à la, Noisstto.

^àa-r^t Lroli. àil ^ilà
Ì5322

LÂàlld.okstrasL6 94, Mrieli.
ernerleinvanà, nnsrkannt sodönstes nnâ soliäostsZ ?g.brikg.t,

xià nnà kg^onirt, in isäsr Lrsits unà Hunlàt, ^n Origin»,!-
àkrîlipreî^e». (ll 3274 A) s^5341

à. FoiflMlìiiu, 12 lâiznstrnsss, ^üried.
MG" Üluüt«i-Chlli!«tii»iiti> M VerlâiiM ki'iìàv /»r àsiât.

g,lljg8tv ^U88oku88l!kel<en. IVvllâôoKoil, keinsr unà
koobkeinsr Qualität, in veiss

unà karbiZ unà in ^jsàsr drösss (kleiner Ilsblsr vsZsn nurüvkgsstsllt), ver-
àen 30°/o — I'r. Z g unter oourantsm?rsls als àssebuss erlassen.

Svllvvro Vvvlrvil in grau unà braun (auob kür Vieb- unà ?ksràs-
àsoksn vervrenàbar) vsràsn kür ?r. 2. 8» bis lkr. 9. 80 erlassen, letztere
visgen in àsr (Arösse von nabs^u 6 ?kunâ. (4806

II. I îl lli>1,:><1l«Zl> Kàikclôpôt, ^Uriok.

i<6ÎN6 fàn Mkill-!

z? Nossàaltsr

?ràiiselisiô ^rtinciung 2ur
Lonservirung äer Hosen.

Line beeilt genUgt, jecie
fglte 2u entkernen.

Älün üdsr^onAS sieli àurok
oinsn Vorsuok.

Der DKsot ist ein ZZ.N2
srstariiiiivlisr.

preis keinverniokslt per Stück fr. 1. 30
navll auswärts

UWAW per Ik»oIl>làAls ««»»»o
Ln gros-Vsrkauk kür àis Lelnvsis

nur bei (5269

Iîîs<Zsi»iîii>n»H4<»tìî,
l^illjsl».

in- u. auslânài-
sobes Fabrikat.Vorli^stoiks,

ZZ.rtàsL â Hàsàsux. Kbri-
kat, rsiebsts 4usv?abl. (4762

betrieb. — kn gros st en àêtail.
Hà. ^îVs.ràs.l»Q,

8t. Kallen, vis-a-vis Hôtel Ltiegsr.

All! K»MM
5135t îUt. <Aî»?I«N.
VeroiittluiiA von: Siàn,
^.880<Zlc>,tÌ0NKIl, 00I11I1Ic>.nZii6ll, Völ'-

trànASii iinà Vsrti'stsi'u, ^n- iinä
Vôrllâlià, Iiif0riilg,tl0N6li, Inoasso.

8ireng reelle und prompte Leciienung.

»1^.

neu entdecktes (5307

übepsekisolieZ?ulvei'
tôàtst

Vanaen, ?1öds, Sebvadsn, Seba-
den, Kassen, kliegen, àeisen,
àstsln, VvZsIinlldsn, überbaupt
alls Inssktsu mit einer nabssn
übsrnatürliebsu Loknelligkeit unà
Liobsrbeit àsrart, àass von àsr vor-
banàsnsn Insektenbrut Zar keine
Spur ÄdriZ dlsidt.
Debt unà billig su babsu in ?rs,A

in vl-oMßl k,
13 s. sckwarssn Nunà, llussgasse 13.

In 8t. dàn bei:
Um. <4. IViiUortiüItol', Nàx.5.

In .Vltstätten bei:
à. 4. l-!lN»I^!l> tN0l -1ìi< I>0.

LonstiZs blisàsrlaZen bslluàen
sieb überall unà sinà âurob àiss-
bssüZliobe klakats anZessigt.

XV/â3à6l6ÌQ6l1
Vl (50 bis 70 Nstsr lang)

von Ir. 2. 50 bis fr. 10. — per Stück;

^7Uàil-kràlM
M MMkíî

-â- (Naoramê) ;

<8oààâe»ì sit
smxilsblt bestens (5197

v. Vevài', !?ûfîeli

8onnenqusi 1? — fîennweg 85

^kfmsnn killî
Völtlinör -UôiàAiiàlWZ

Gt. SlAlI«». (5305

ll. 8pràr, .Mlàli", 8t. Kà.
Lxs2!Ì3.1itât à Iia.ub3âK63.rtiI:6lii

(einzeln oàsr in kistcbsn unà auk Brettern Zusammengestellt).
Kut üssortirtes I^üAsr in sekönsin tgäsllossn Hà

vorsodisàsnsr ^.rtsn, sovie ksrtÎAe Holzleisten in 4 b m n

unà àssdûnm. (479g
Grösste à.nsvg,kl in àen neuesten Vorluden,

l'z'kisli.sten und ItàlvKe Kroà.

vie vesten

kabàirt, bült uuk lrNAsr unâ ssnâst sololie
uinZ'siienà — trunks — ^ur ^.usivakl sin

^Iv8lvr-V0v lodel
Oorssìàì)i'i1îis,iic)ii

NitA07!iiì Nitte Hôtel 8<zlivvert
^iilt!<I>. (5001

ànAubs àss dlâillsninussss über äis Xlei-
àsr Asnoinrnsn, sovis àss un^âlrren l^rei-
ses notkivsnàiA. (H1150?)

Diplom kiir sorZkaltiZe àskûkranZ, vertb-
volle VsrvollkoininnauZ nnâ krsisviirâiZkelt.

Druck unà Verlag àsr N. kalln'scbsn Duebàrucksrei in 8t. Dallsu.


	Annoncen-Beilage zu Nr. 33 der Schweizer Frauen-Zeitung

